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Drei Jahrzehnte Arbeitsförderungsgesellschaft

AGiL blickt auf
erfolgreiche Zeit zurück
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izelandmtin SilkeEngler, Udo Umbach (ehemaliger Geschäftsführer vonAGiL), Land-
rad a.D. Udo Schlitzberger, Andre Franke (Geschäftsführer von AGS^) und Stefan Ne-
benführ (Prokurist von A GiL; v.li.) auf dem Fest zum 30-Jährigen Bestehen derArbeits-
förderungsgesellschaft im Landkreis Kassel. Foto: Landkreis Kassel

Landkreis Kassel (reds) - Seit 30 Jahren
hilft die Arbeitsförderungsgesellschaft
AGIL des Landkreises, Menschen beruf-
lich zu qualifizieren und weiterzubilden.
Zeit also, mit einem großen Fest allen
Unterstützern und Freunden zu danken
und auch sich selbst zu feiern. Daher lud
AGiL am vergangenen Freitag an den
Standort Wolfhagen ein und führte die
Eingeladenen eindrucksvoll durch die
letzten 30 Jahre.
Seit 1994 hat AGiL mehr als 12.400 Men-
sehen im Landkreis Kassel beraten, ge-
fördert, qualifiziert, ausgebildet oder in
sozialversicherungspflichtige Arbeitsver-
hältnisse vermittelt. Die Angebote von
AGiL sind dabei breit gefächert: An ins-
gesamt sieben Standorten über den ge-
samten Landkreis verteüt, gibt es unter
anderem aktuell über 60 Plätze für Be-
schäftigungsförderung, jährlich 16 geför-
derte Ausbildungsstellen, pädagogische
Angebote an Schulen, Projekte zur
Sprachförderung sowie zum Übergang
von Schule in den Beruf sowie spezielle
Angebote für Frauen und ihren (Wie-
der-)Einstieg in das Arbeitsleben.
,AGiL ist eine echte Erfolgsgeschichte
bei uns im Landkreis. Durch deren be-
darfsgenaue Angebote, werden Men-
sehen, die auf Unterstützung angewiesen
sind, ganz individuell gefördert. Dadurch
konnten schon zahlreichen Menschen
geholfen werden - ob beim Erlangen
eines Schul- oder Berufsabschlusses,
beim Wiedereinstieg in den Job oder
auch in schwierigen Lebensphasen. Ich
bin sehr stolz auf das, was die Mitarbei-
tenden von ÄGiL in den letzten drei Jahr-
zehnten geleistet haben und bin mir si-
eher, wir weiterhin viel Gutes hören", so
Vizelandrätin Silke Engler in ihren
Glückwünschen.

„Unsere geförderten Arbeitsplätze und
Ausbildungsangebote bringen einen ge-
sellschaftlichen Mehrwert und insbeson-
dere auch einen Mehrwert für die Men-
sehen selbst. Unsere pädagogischen An-
geböte fördern junge Menschen beim Er-
reichen des Schulabschlusses, beim Er-
langen von Ausbüdungs- beziehungswei-
se Beruf sreife oder durch flankierende,
unterstützende Angebote um die Ausbil-
dung erfolgreich abzuschließen", fasst
Geschäftsführer Andre Franke die Band-
breite von AGiL zusammen. Prokurist
Stefan Nebenführ ergänzt: „AGiL zeich-
net aus, dass wir durch den Aufbau von
Bildungsketten, also mit ineinandergrei-
fenden Angeboten, nachhaltige Bil-
dungserfolge im schulischen Bereich und
Integrationserfolge in Ausbildung oder
Arbeit sicherstellen wollen. Dabei ist
unser Bestreben auch weiterhin nachhal-
age und an den Bedarf unserer Zielgrup-
pen ausgerichtete Angebote zu machen,
damit wir für die Menschen, die Unter-
Stützung benötigen, Perspektiven in der
Schule oder im Ausbildungs- und Ar-
beitsmarkt eröffnen können."
Auch der ehemalige Landrat Udo Schlitz-
berger und der ehemalige Geschäftsfüh-
rer von AGiL, Udo Umbach, waren Gäste
der Geburtstagsfeier und berichteten ins-
besondere von den Anfangszeiten der Ar-
beitsfördemngsgesellschaft und lachten
über die ein oder andere Anekdote.
Damit-sich die Eingeladenen selbst ein
Bild von den umfangreichen AGiL-Pro-
jekten machen konnten, gab es einen so-
genannten Gallery-Walk und die Mög-
lichkeit, mit Teilnehmenden und Mitar-
beitenden von AGiL ins Gespräch zu
kommen. Auch die Baumkletterer und
-pfleger bewiesen ihr Können und sorg-
ten so für eine kleine Show-Einlage.
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Goldschmuck • Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

• Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

• Silberbesteck (auch Auflage)
Tafelsilber • Zinn (nur mit Stempel)
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Töpfermarkt &s

34369 Hofgeisma
(neben Pariümerie HC)

Mo.-Fr 10:30-15:1
Sa. 10:30 -13:00 Ü
©0173-57621

SOFORT BARG

Naturpark Reinhardswald

Wanderung auf dem
Eco Pfad Bergbau
Holzhausen (reds) - Im 16. Jahrhundert
begann der Braunkohleabbau am Oster-
berg südlich von Holzhausen. Die hessi-
sehen Landgrafen gewannen dort im 17.
Jahrhundert Kohle für ihre Eisenhütte
in Knickhagen.Vom 18. Jahrhundert bis
1964 gab es eine Vielzahl von Zechenbe-
treibern an unterschiedlichen Standor-
ten. 1893 baute man eine ca. 4 km lange
Kohleseilbahn zum Verladebahnhof
Speele an der Fulda. Diese Seilbahn
wurde später zu den Zechen am südli-
chen Gahrenberg und am Kleeberg ver-
längert.
Am Sonntag, dem 22. September, von 10

bis ca. 12.30 Uhr führt Franz
ca. 4,5 Kilometer lange Wani
Naturschönheiten am Oster
Kohleabbau gab über mehren
ten den Menschen Arbeit ui
für Industrie, Gewerbe und
das begehrte Brennmaterial.r
für die geschichtsträchtige V
ist derWanderparkplatz am B
Holzhausen.

Anmeldungen sind nicht r
Rückfragen unter Tel. 05673
Teilnahme ist kostenfrei, übe
freut sich die AG Eco Pfai
Holzhausen.
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